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Kursbeschreibung: Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über den 

Forschungsstand der literarischen Sozialisations- und der 
empirischen Rezeptionsforschung zu Kinderliteratur im 

mehrsprachigen Kontext. Vor diesem Hintergrund wird die 

Vielfalt zeitgenössischer Erzählformen der Kinderliteratur – 
multimodal, intermedial und multilingual – vorgestellt, 

gemeinsam rezipiert und aus literarästhetischer, sprach- 
und literaturdidaktischer Perspektive analysiert. 

  

Auflistung der behandelten Themen: Theoretische Konzeption  
• Kinderliteratur als Erfahrungsraum 

• Sprachliches, literarisches und ästhetisches Lernen 

Literarische Sozialisations- und Rezeptionsforschung 
• Lesebiografieforschung  

• Lese- und Mediensozialisationsforschung  
• Rezeptionsforschung (Imagination) 

• Zweit- und Schriftspracherwerb mit Kinderliteratur 

           (Literalität und Literarität) 
Literaturwissenschaftliche Analysen 

• Bilderbücher 
• Kinderromane und andere mediale Erzählformen 

• Kinderlyrik 

• Sachliteratur 
• Mehrsprachige Kinderliteratur 

   

Unterrichtsform: Vorlesung und Laboratorium mit häuslicher Textlektüre, 
gemeinsamer Medienrezeption und Schreibsituationen, 

Textlektüre und Textanalyse, Einzel- und Gruppenarbeiten, 



Reflexions- und Diskussionsrunden, Kurzvorträgen und 

Impulsreferaten, Präsentationen eines ausgewählten 
Kindermediums (inkl. PPP-Folien) 

  

Erwartete Lernergebnisse: Wissen und Verstehen: 

 Wissen über Literatur und literarische Erzählformen 
aufbauen und vertiefen 

 Kulturelle, soziale und historische literarische Kontexte 

erschließen und Bezüge untereinander herstellen 
Anwenden von Wissen und Verstehen 

 Mögliche Rezeptionsweisen von Sprach- und 

Textgestaltung erleben, beschreiben und reflektieren 

 Gemeinsame Rezeptionssituationen gestalten und 

literarische Erzählformen präsentieren 
Urteilen: 

 Literarische Texte hinsichtlich ihres ästhetischen 

Gehaltes und ihrer sprachlichen und literarischen 
Bildungspotenziale bewerten und differenziert 

auswählen 

Kommunikation: 
 Angemessen über Literatur sprechen und schreiben: 

sich schriftlich analytisch mit einem Text 

auseinandersetzen und den eigenen Rezeptionsprozess 
reflektieren, eigenes Textverständnis in literarischen 

Gesprächen und Diskussionen über Literatur einbringen 

 Literarische Deutungen formulieren, Argumentationen 
dazu entwickeln, mit Textbelegen begründen 

 Sich auf Deutungen anderer einlassen und versuchen, 

sie zu verstehen 

 Sich auf die Unabschließbarkeit des 

Sinnbildungsprozesses einlassen 
Lernstrategien: 

 Unterschiedliche Rezeptionsmodi und Lesehabitus 

zielorientiert anwenden 

 Sprachliches und literarisches Lernen miteinander 
verbinden 

 Literatur in ihrem mehrsprachigen und interkulturellen 

Kontext nutzen lernen 

  

Prüfungsform: Mündliche Prüfung mit schriftlichen Vorarbeiten: 

Anfertigen einer Vignette aus der eigenen Lesebiografie, 

Rezension zu einem ausgewählten Kindermedium, 
Anfertigen einer literaturwissenschaftlichen Präsentation 

(PPP-Folien) eines ausgezeichneten Titels der 
Kinderliteratur, Prüfungsgespräch über die Inhalte der 

Veranstaltung (ausgehend von den schriftlichen Arbeiten). 

Bewertungskriterien und Kriterien für 
die Notenermittlung: 

Kritische und eigenständige Auseinandersetzung mit der 
Literatur, Anwendung und Weiterentwicklung von Wissen 

und Fertigkeiten, angemessener und klarer schriftlicher und 
mündlicher Ausdruck, sprachliche und formale Korrektheit, 

sichere Verwendung von Fachtermini, logische Struktur, 

klare Argumentationsführung, Reflexionsvermögen. 
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Die Primärliteratur wird vor Beginn der Veranstaltung auf 

der für das Modul eingerichteten Lernplattform bekannt 
gegeben. 
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